
   

Die Landesarbeitsgemeinschaft Berlin zur Verhütung von Zahnerkrankungen (Gruppenprophylaxe) e.V. ist ein gemeinnütziger 
Verein, dessen Mitglieder die Krankenkassenverbände, die Zahnärztekammer und das Land Berlin sind. Ziel und Aufgabe der 
LAG Berlin ist gemäß § 21 SGB V die Erhaltung und Förderung der Zahn- und Mundgesundheit von Kindern und Jugendlichen 
in Berlin. 

 

 
30 Jahre LAG – Zeit für ein neues KAI-Plakat 
 
Am 11.07.1990 war die Landesarbeitsgemeinschaft Berlin zur Verhütung von Zahnerkrankun-
gen (Gruppenprophylaxe) e.V., kurz LAG, ein Zusammenschluss der Zahnärztekammer, des 
Landes Berlin und der Landesverbände der Krankenkassen, gegründet worden. Der gesetzli-
che Auftrag war und ist die Durchführung der Gruppenprophylaxe in Kindergärten, Grund- 
und Sonderschulen, sowie in weiterführenden Schulen, in denen der Kariesbefall überdurch-
schnittlich hoch ist. 
 
Die Arbeit der LAG ist weiterhin wichtig, wie sich in den aktuellen Studien zur Zahn- und Mund-
gesundheit von Kindern in Deutschland zeigt. Zwar hat sich diese in den letzten Jahren deutlich 
verbessert, aber diese Erfolge betreffen nicht alle Altersgruppen im gleichen Maße. Insbeson-
dere im Milchgebiss besteht noch großer Handlungsbedarf. Ungefähr ein Siebtel der 3- Jähri-
gen und fast die Hälfte der Erstklässler in Deutschland haben kariöse Zähne. Mit den gesell-
schaftlichen, institutionellen und individuellen Anstrengungen in der Kariesprophylaxe darf 
daher nicht nachgelassen werden. Das Zähneputzen mit fluoridierter Zahnpasta ist dabei die 
Basis jeder Kariesprävention.  
 
Wichtig ist, dass Kinder von vornherein die richtige Putztechnik erlernen und immer nach dem 
gleichen Schema vorgegangen wird. Hierbei ist KAI eine bewährte Systematik. K steht für Kau-
flächen, A für Außenflächen und I für Innenflächen. Auch kleine Kinder können dies leicht ler-
nen und sich gut merken. Mit KAI wird sichergestellt, dass die Zähne immer in der gleichen 
Reihenfolge geputzt und somit keine Zahnflächen vergessen werden.  
 
Coronabedingt konnte der 30. Geburtstag der LAG zwar nicht gefeiert werden, zur Feier des 
Jubiläums wurden aber die altbekannten KAI-Plakate und Lesezeichen, die die Mitarbeiterin-
nen der LAG und die Zahnärztlichen Dienste der Bezirke in den Schulen und Kitas verteilen, 
einer Verjüngungskur unterzogen. Erweitert wurde das Angebot um einen Aufkleber mit der 
KAI-Zahnputztechnik, der direkt im Bad angebracht werden kann. 
 

 

Von links: Dr. Andrea Barth (stellvertre-
tende Vorstandsvorsitzende der LAG und 
Leiterin des Zahnärztlichen Dienstes des 
Bezirks Berlin-Lichtenberg), Dr. Michael 
Dreyer (Vorstandsvorsitzender der LAG 
und Vizepräsident der Zahnärztekammer 
Berlin) und Daphne Bongardt (stellvertre-
tende Vorstandsvorsitzende der LAG und 
Leiterin der Landesvertretung Berlin-
Brandenburg des BKK Landesverbandes 
Mitte) präsentieren die neuen KAI-Pla-
kate. 

 



 

 

 
 
 Denn: Gesund beginnt im Mund! 
 
 

Kontakt:  
Landesarbeitsgemeinschaft Berlin 
zur Verhütung von Zahnerkrankungen 
(Gruppenprophylaxe) e.V.  
Fritschestraße 27 - 28  10585 Berlin  
Tel.: 030/3640660 - 0 
Fax: 030/3640660 - 22  
info@lag-berlin.de  
www.lag-berlin.de  


